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übertragen lassen, ein Buch für die Hand des Lehrers,

des altern Schülers und für jeden, der sich um
das Wettergeschehen kümmert, geschaffen. Es gehört
in jede Lehrer- und Schulbibliothek. A. B.

MITTEILUNGEN

FERIEN FÜR GEBRECHLICHE KINDER
IM TENIGERBAD OB RABIES GR

In der Ferienzeit vom 18. bis 29. Juli wird ein

Lager für gebrechliche Mädchen und vom 1. bis 12.

A ugust ein Lager fürgebrechliche Buben durchgeführt.
Im Tenigerbad, inmitten der Bündner Berge, können
die Kinder unbeschwerte Ferientage verbringen.
Waldwege, Spielplätze, Liegeterrassen stehen zur
Verfügung. Die kräftige, gesunde Alpenluft stärkt
vor allem das gesundheitlich schwache Kind.

Kurspreis ist Fr. 7.— pro Tag. Wir geben gerne
einen Beitrag, falls es gewünscht wird.

Anmeldungen sind bis spätestens 25. Juni an die
Schweiz. Caritaszentrale, Abteilung Gebrechlichen-
hilfe, Luzern, Löwenstraße 3, zu richten.

Hobelbänke für Schulen
in anerkannt guter Qualität mit der neuen Vorderzange
Howa, Pat. angemeldet. Kaufen Sie kerne Hobelbank, bevor Sie

mein neues Modell gesehen haben.

Verlangen Sie Prospekt und Referenzliste beim Fabrikanten

Fr. Hofer, Strengelbach-Zofingen
Telephon (062) 8 15 10

GRAPHOLOGIE-
Femkurs auf wissenschaftlicher Grundlage als
Einfuhrung zur Beurteilung de r Kinder- und Jugendschrift
2x10 Lektionen, Aufgabenkorrektur, Abschlußprüfung

Beschrankte Teilnehmerzahl Näheres durch

INSTITUT FÜR SCHRIFTKUNDE
Basel 6 Malzgasse 9

SIND IHRE EINMACHGEFÄSSE
BEREIT?

Beim Konservieren von Erdbeerkonfitüre kommt
es sehr auf die Anwendung von zweckmäßigen
Einmachgefäßen an. Die gewöhnlichen Konfitürengläser
genügen, wie die Erfahrung zeigt, in der Regel nicht,
da besonders die Erdbeerkonfitüre entweder
austrocknet, in Gärung übergeht oder grau wird. Die
Hausfrau wählt deshalb für diese heikle Konfitüre
am besten ein hermetisch verschließendes Gefäß.

(Die Bülacherflasche oder das neue Llniversalglas
sind dafür besonders geeignet.) (Mitg.)

Die Schweizerschule Bogota (Columbien)
hat folgende Lehrstellen zu besetzen

Mit Stellenantritt baldmöglichst:
1 PRIMÄRLEHRERIN

Mit Stellenantritt Januar 1956:

1 KINDERGÄRTNERIN
1PRIMARLEHRER
1 SEKUNDÄR- oder

MITTELSCHULLEHRER
sprachlicher Richtung Bewerber
franzosischer Muttersprache werden

bevorzugt.

1 SEKUNDÄR- oder
MITTELSCHULLEHRER
naturwissenschaftlicher Richtung

Nähere Auskünfte sind erhaltlich durch das
Sekretariat des Hilfskomitees für
Auslandschweizerschulen,Wallgasse 2, Bern.
Dieser Stelle sind Anmeldungen bis zum
15. Juni 1955 einzureichen.

Der handschriftlichen Anmeldung mit
Angabe von Referenzen sind beizulegen1
Lebenslauf, Photo, Zeugnisabschriften.
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FÜR KIRCHENMUSIK

EDITION CRON LUZERN
TEL. (041) 3 43 25 • VERLAQ UND QROSSORTIMENT • PI LATUSSTR. 35

An der Schweizerschule in Rom ist auf
Beginn des neuen Schuljahres (Oktober 1955)

die Stelle einer

PRIMARLEHRERIN für die Mittelstufe

zu besetzen Minimale Verpflichtung drei
Jahre Unterrichtssprache ist deutsch.
Auskunft ist erhältlich beim Sekretariat des
Hilfskomitees für Auslandschweizerschulen,

Wallgasse 2, Bern.
Anmeldungen mit Lebenslauf, Zeugnissen
über Wahlfahigkeit und praktische Taügkeit,
Referenzangabe und Photos sind bis 10. Juni
an das oben bezeichnete Sekretariat
einzureichen.

An der Schweizerschule in Rom ist auf
Beginn des neuen Schuljahres (Oktober 1955)
die Stehe einer

KINDERGÄRTNERIN
zu besetzen. Minimale Verpflichtung drei
Jahre Bewerberinnen sollten über gute
Italiemschkenntmsse verfügen
Auskunft ist erhältlich beim Sekretariat des
Hilfskomitees für Auslaxtdschweizerschu-
len, Wallgasse 2, Bern.
Anmeldungen mit Lebenslauf, Zeugnissen
über Wahlfahigkeit und praktische Tätigkeit,
Referenzangabe und Photos sind bis 10. Juni
an das oben bezeichnete Sekretariat
einzureichen.

Berücksichtigt die Inserenten der »Schweizer Schule«

BLICK AUF DEN FORTSCHRITT
Mehr als 65 000 Personen erlebten innert weniger Monate diese interessanten und aufschlußreichen

Vorführungen. »Blick auf den Fortschritt« ist eine kurzweilige Physik- und Chemiestunde,

die sich in ihrer thematischen Gestaltung vor allem an die schulpflichtige Jugend
richtet, jedoch auch fur Erwachsene sehr unterhaltend und lehrreich ist. Lehrkräfte urteilen
darüber wie folgt:
W, E., Rektor, Gewerbliche Berufsschule:

»Die Vorführungen haben sowohl bei unseren Lehrlingen und Lehrtöchtem als auch bei
der gesamten Lehrerschaft einen ausgezeichneten und nachhaltigen Eindruck hinterlassen «

H.]., Reallehrer:
»Ich habe mit meinen Kollegen m den letzten Tagen nochmals Rücksprache genommen
und dabei festgestellt, daß Ihre wissenschaftlichen Experimente emen durchaus positiven
Eindruck gemacht haben. Wir sind daher der Meinung, daß unsern altern Schülern diese
anregenden, z. T. verbluffenden Demonstrationen nicht vorenthalten werden sollten.«

A. B., HändeIsschul-Direktor:
»Dieser Anlaß bedeutete eine sehr willkommene Ergänzung des im Unterricht gebotenen
Stoffes Wir mochten nur wünschen, daß den Schulern weitere Vorstellungen dieser Art
geboten werden konnten «

Das Programm umschließt die folgenden Experimente:
1. Farbwechsel auf Befehl
2. Die Flasche als Hammer
3. Vibrationen unter Kontrolle
4. Das Kältemittel »Freon«

5. Kochen auf kaltem Herd
6. Werdegang des Lichts
7. Musik auf dem Lichtstrahl
8. Düsenantrieb

Falls Sie eine Gratisvorfuhrung in Ihrer Schule oder Gesellschaft interessiert,

so setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung, damit wir zusammen
die näheren Einzelheiten besprechen können. Vorführungen auf Deutsch
und Franzosisch.

GENERAL MOTORS SUISSE SA.
Abteilung Public Relations, Biel
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^ Experimentiertische
(für Lehrer und Schüler)

Physikzimmer, Labors,
Chemikalien- und
Materialschränke

beziehen Sie vorteilhaft
durch die Spezialfabrik

JOS. KILLER WIL-TURGI/AG
Beratung, Pläne und Offerten

jederzeit unverbindlich.
Tel. (056) 311 88

Siemens-
Universal-Stromlieferungs-Geräte

zeichnen sich durch zweckmäßige
Konstruktion aus. Sie werden eigens für den
Experimentier-Unterricht in der
Elektrizitäts-Lehre geschaffen.

Ausführungen:
als tragbares Modell,
für den Einbau in den Korpus,
als Schalttafel für Wandmontage.

Preislich günstig.
Fabrikation in den eigenen Werkstätten
in Zürich.

SIEMENS EAG., ZÜRICH
Löwenstraße 35 Tel. (051) 2536 00

Neuerscheinungen Frühjahr iggg
Hugo Backhouse

AUF WILDEN PFERDEN
Das Buch vom leidenschaftlich bewegten Reiterleben

in der ;»ni*n Pamtta Arnentiniens
222 Seiten. In Ganzleinen Fr. 11.80

Als junger Grünschnabel ist der Autor dieses Buches
unter die freien Reiter in die Steppen Argentiniens
gegangen. Mehr und mehr wurden sie und die
Herrlichkeit ihres harten Daseins ihm vei traut. Er lernte
die Gauchos kennen als verwegene Sattelhelden, als
hervorragende Züchter, als tapfere Kämpfer gegen
die Gefahren der von den Pferdedieben, blutgierigen
Pumas und heulenden Tornados durchzogenen Pampa.
Seine Abenteuer und Erlebnisse hat er in dieser oft
reportagehaft spannenden Darstellung präzis, leiden¬

schaftlich und realistisch gestaltet.

Frank W. Lane

ZAUBERWELT DER TIERE
Seltsame Erscheinungen im Reich der Tiere

303 Seiten. 40 seltene Tieraufnahmen
Fr. 16.80

Gibt es Tiere, die elektrisieren können / Wie schnell
vermag ein Hase zu laufen? j Wie hoch fliegen die
Schwalben? / Wie fangen Spinnen eine Schlange? /
Was weiß die Wissenschaft von sagenumwobenen We¬

sen im Tierreich? — Auf alle diese Fragen und noch
auf sehr viele mehr gibt das Buch Antwort. Was
Hunderte von Forschern erlebt und beobachtet
haben, wird hier von Frank Lane, dem berühmten
englischen Zoologen, dem staunenden Leser offenbart.
Wer das Werk liest, tut einen Rundblick in den
überwältigenden Einfalisreichtum der Zauberwelt Natur.

Schwarzer Hirsch

ICH RUFE MEIN VOLK
261 Seiten, Fr. 16.80

Geschichte und Gesichte vom Leben und Untergang
der Ogalalla-Sioux. Erzählt vom Schwarzen Hirsch,
aufgeschrieben von John Neihardt, mit Zeichnungen

versehen vom Stehenden Bär
Dieses Buch ist ein erschütterndes und seltenes Dokument

indianischer Weisheit, Geschichte und Kultur.
Es zeigt einen der ehedem mächtigsten Indianer-Stämme

— den der Ogalalla-Sioux — in der Bewährung und
vor dem Umeigang. Das Erstaunliche ist hier die
Tatsache, daß der letzte große Häuptling dieses Volkes

selber die Geschichte erzählt; der Forscher
Neihardt hat sie lediglich schiiftlich niedergelegt. Falsch
wäre es, zu glauben, es wäre weniger spannend oder
weniger dramatisch als die landläufige Indianer-Literatur.

Die unverfälschte Echtheit aber und die tiefen
Erkenntnisse in das Wesen der indianischen Kultur

heben es weit über alle ähnlichen Weike hinaus.

In allen Buchhandlungen

WALTER-VERLAG ÖLTEN

115



REPPISCH-WERK AG, DIETIKON-ZÜRICH
GIESSEREI - MASCHINENFABRIK - MÖBELFABRIK - TEL. (051) 91 81 03 - GEGR. 1906

1. »RWD-Phenopan«, eine hellgrüne Holzpreßplatte, warm wie Eichenholz, aber: 2-3mal härter.
Beachten Sie ferner unser neues Tintengeschirr aus Chromnickelstahl.

2. Schrägverstellung durch Exzenter - einfach und unverwüstlich.
3. Höhenverstellung mit Ausgleichsfedern und eingravierter Größenskala.
4. Fußstanga aus Anticorodal ist immer sauber und schön.
5. Eingegossene Stahlrohre garantieren große Haltbarkeit.
6. Füße in Leichtmetall-Kokillenguß sind rostfrei und sehr stabil.
7. Die H-Form der Stuhlfüße fördert gute Haltung des Schülers und gibt dem Klassenzimmer ein gutes Bild.

Auf Wunsch können auch die üblichen Stühle mit Kreuzfuß aus Stahlrohr geliefert werden.

Im Juni sfiächt fyaltkasac tymmecqtiw!
»Der Juni kam, lind weht die Luft, geschoren ist der Rasen. Ein wonnevoller Rosenduft dringt
tief in unsere Nasen.« Rosamunde, meine Vielgeliebte, und ich genießen den Garten in vollen
Zügen. Auf dem frisch geschnittenen Rasen habe ich soeben pro Quadratmeter eine Handvoll

Ammonsalpeter sehr gleichmaßig verteilt. Dies mache ich jedes Jahr 2-3mal. Darum ist
unser Rasen immer sattgrün und dicht wie ein Teppich! Damit aber auch der Magen im Winter

nicht zu kurz kommt, werden die Spatkohlarten, wie Weißkabis, Kohl und Rosenkohl,
gepflanzt. Eine gute Kompostgabe und 1-2 Handvoll Lonza Volldunger pro Quadratmeter vor
der Pflanzung eingehackt, wird den jungen Pflanzen rasch auf die
Beine helfen. Gestern hat ein Gewitterregen meine Bohnenbeete

arg verschlammt. Jetzt heißt es rasch handeln, damit die jungen
Keimlinge nicht zugrunde gehen. Zuerst eine schwache Handvoll
Ammonsalpeter pro Quadratmeter gleichmäßig zwischen die Reihen
streuen und dann sorfältig den Boden lockern. Die gleiche Pflege
wird auch den Tomaten, dem Lauch, dem Blumenkohl und den
jungen fausthohen Kartoffelpflanzen zuteil. So nun hoffe ich, daß es
an St. Barnabas nicht regnet, weil es sonst einen nassen Sommer

geben soll!

Mit freundlichem Pflanzergruß
Euer Balthasar Immergrün

Lonza AG, Basel
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Kath. Neu St. Johann
Primarschule

Infolge Wahl der bisherigen Stel-

lenmhaberin an eine andere Schule,

ist auf Beginn des Wintersemesters

1955/56, wenn möglich
früher, die Lehrstelle an der
Unterschule neu zu besetzen. Die
Zuteilung der Klassen behalt sich der
Schulrat vor.

Gehalt: Nach st. gallisch kantonalem

Gesetz, nebst freier Wohnung.

Anmeldungen sind bis 10. Juni
1955 an den Schulratsprasidenten

HerrnKarlBreu,Schreinermeister,
Neu St. Johann, Tel. (174) 730 08,

zu richten.

EINWOHNERGEMEINDE BAAR

Offene Stelle
für Lehrerin und Lehrer

Zufolge Demission der Lehrerin der 1. Pn-
marklasse (gemischt) wird die Stelle zur
Bewerbung ausgeschrieben Besoldung Fr
5800.- bis 7600 - nebst Teuerungs-, Familienzulagen

und Wohnungsentschadigung.
Lehrerpensionskasse vorhanden.
Zufolge Demission eines Primarlehrers an
der Knabenschule wird die Stelle zur Bewerbung

ausgeschrieben Besoldung Fr. 6400 -
bis 8200 - nebst Teuerungs-, Familienzulagen
und Wohnungsentschadigung Lehrerpensionskasse

vorhanden
Die näheren Bedingungen können auf der
Schulratskanzlei eingesehen werden. (Tel
042 / 4 12 10)

Stellenantritt: 24. Oktober 1955.

Bewerberinnen und Bewerber belieben ihre
handschriftliche Anmeldung mit Lichtbild und
Zeugnissen, sowie einem Curriculum vitae
bis spätestens 15. Juni 1955 der Schulratskanzlei

Baar einzureichen. Persönliche
Vorstellungen nur auf Verlangen.

Baar, den 4 Mai 1955.

Das Knabeninstihit »Montana«
Zugerberg sucht einen

PRIMARLEHRER
mit Stellenantritt am 1. September
1955.

Anmeldungen mit Lebenslauf,
Zeugnisabschriften, Photo und Angabe
des Gehaltsanspruchs (bei freier
Station) sind der Direktion des Instituts

einzureichen.

PRIMARLEHRERIN
mit einigen Jahren Praxis auf der
Unterstufe, sucht auf kommenden

Herbst passende Lehrstelle.

Anmeldungen unter Chiffre 425

an den Verlag der »Schweizer

Schule«, Ölten.

PRIMARSCHULE SCHATTDORF

Offene
Lehrstelle
An der Primarschule Schattdorf ist
die Stelle fur eine weltliche, katholische

PRIMARLEHRERIN
(Knaben-Unterstufe)

auf 15. September 1955 neu zu
besetzen.

Besoldung nach kantonalem
Lehrerbesoldungsgesetz. Pensionskasse.
Bewerberinnen belieben ihre
handschriftliche Anmeldung unter Beilage
von Lebenslauf und Ausweisen über
den Studiengang und die bisherige
Lehrtätigkeit bis 20. Juni 1955 dem
Schulrat Schattdorf einzureichen.

Schulrat Schattdorf.
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Der tit. Lehrerschaft
empfiehlt sich für
Ferienaufenthaltund
Ausflüge bei guter
Küche und mäßigen
Preisen bestens

H02UR MOHLE'SARNEN see

Telephon (041) 85 13 36 Besitzer: M. Janser

Diesmal die JOCHPASS-WANDERUNG
mit Übernachtung im

KURHAUS FRUTT am MELCHSEE
Besteingerichtet und zudem auch preiswert! Offerte verlangen.
Farn. Durrer & Amstad Tel. (041) 85 51 27 Schweiz. Jugendherberge

Durchsichtige, unzerbrechliche

Unterrichts-
modelle
fur den neuzeitlichen Geometrie-

und Mathematik-Unterricht.

Verlangen Sie unsern Spezial-

katalog mit Preisliste!

ERNST INGOLD & CO., HERZOGENBUCHSEE
DAS SPEZIALHAUS FÜR SCHULBEDARF - FABRIKATION UND VERLAG

Kleine Kostbarkeiten
RICHARD EURINGER

Der
kostbare
Schrein

Mystische Weisheit in neuer
Fassung.

Erscheint in der »Kleinen
Reihe christlicher Weisheit«.
216Seiten.GanzleinenFr. 9.90

Kartoniert Fr. 8.30

Euringer unternahm es, die
mystischen Gotteserfahrungen

großer Menschen aus
verschiedenenjahrtausenden
in diesem Buche zu sammeln
und ihnen, um ihre Leuchtkraft

zu sichern, eine kostbar
dichterische FassungzurSeite
zu stellen. Wer sie aufnimmt,
weiß sich reich beschenkt.

In allen Buchhandlungen

Walter-Verlag
Ölten

Darlehen
erhalten Beamte und
Angestellte ohne Bürgschaft.
Diskretion. Kein Kostenvorschuß.

Rückporto beilegen

CREWA AG.
HERGISWIL am See

VON STÜFE ZU STUFE

erweitert das Kind seine Erkenntnis. Eine wesentliche
Hilfe ist ihm die

Schul- und Klassenbibliothek

Beratung und Vorschläge für spezielle Verhältnisse

BUCHHANDLUNG JOSEF VON MATT • STANS
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Erlebnisreiche Ferienfahrten
mit dem Reisedienst SKW

DAS REISEPROGRAMM 1955

Studien- und Gesellschaftsreisen

BELGIEN und HOLLAND: Freitag, 15.bis
Samstag, 23. Juli.

SPANIEN und PORTUGAL mit Pilgerfahrt
nach Lourdes-Santiago-Fatima-Avila:
Freitag, 15. Juli bis Mittwoch, 3. August.

PARIS mit Pilgerfahrt nach Chartres und
Lisieux: Sonntag, 31. Juli bis Samstag, 6.

August.

RHEINLAND, mit Pilgerfahrt nach Kevelaer
und Maria-Laach: Sonntag, 7. August bis
Samstag, 13. August.

OESTERREICH: Samstag, 20. August bis
Samstag, 27. August.

VENEDIG, verbunden mit einer Wallfahrt
nach Padua: Samstag, 10. September bis

Freitag, 16. September.

Wallfahrten

LOURDES, im Herbst: Sonntag, 25. September

bis Samstag, 1. Oktober.

FLORENZ - ASSISI - ROM, Gruppenwallfahrt

(per Autocar ab Mailand): Freitag,
7. Oktober bis Sonntag, 16. Oktober.

Die vom Reisedienst SKW durchgeführten
Gesellschaftsreisen garantieren für ein
interessantes Programm, ausgezeichnete
Führung, sorgfältige Vorbereitung und
Durchführung, günstige Preise und volle
Zufriedenheit der Reiseteilnehmer.

Ausführliche Programme mit Preisangaben
und Anmeldeformulare vom

REISEDIENST SKVV
St. Karliquai 12, LUZERN, Tel. (041) 2 69 12

A

VORALPINES KNÄBENINSTITTJT
MONTANA ZUGERBERG

1000 m über Meer

Internationale Schule mit allen Unterrichtsstufen
Beginn des nenen Schuljahres:

7. September 1955

Ferienkurse
JULI - AUGUST - SEPTEMBER

Vormittags Unterricht (Sprachen, Nachhilfe in allen
Schulfächern), nachmittags Sport, Spiele, Ausflüge.
Nähere Auskunft und Prospekte durch den Direktor:

Dr. J. Ostermayer
Tel. (042) 4 17 22

40 Jahre

Zuger-Wandtafein

Verlangen Sie den neuen illustrierten Prospekt
mit 20 verschiedenen Modellen.

E.KNOBEL Jos, Kaiser ZUG
Möbelwerkstätten • Schulmobiliar • Innenausbau

Tel. (042) 4 22 38
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SERPIANO
650 m ü. M.

FÜR AUSFLÜGE UND FERIEN
Auf einzigartiger Hochterrasse ob dem
Luganersee. Modern, heimelig. Mäßige
Pensionspreise. Prospekte durch
KURHAUS SERPIANO Tel. 091/3 42 61

R. Dottrens-L. Weber - W. Lustenberger

AUF NEUEN WEGEN
Moderne Unterrichtsformen in der Schweiz

270 Seiten Gebunden Preis Fr. 9.60

Ein Buch, das Auskunft gibt über Ganzheitsmethode, Gesamtunterricht, individualisierenden
Unterricht, freies Schülergespräch, Gruppenunterricht, Blockunterricht, Schuldruckerei,
Einführung neuer Unterrichtsformen.

Alleinige Verkaufsstellen:

Schalwarte Bern
Ernst Ingold & Co., Herzogenbuchsee
Franz Schabiger, Winterthur

liefert vorteilhaft und fachgemäß
die Spezialfabrik

Hunziker Söhne, Thalwil
Schulmöbelfabrik Tel. 92 09 13 Gegr. 1880

Lassen Sie sich unverbindlich

beraten.

Natur- u. Tierpark Goldau
im wildromantischen Bergsturzgebiet gelegen

das lohnendste und lehrreichste Ausflugsziel
Verlangen Sie Prospekte

Arth-GoldauHtÄr
3 Minuten vom Naturtierpark. Gartenwirtschaft, Metzgerei

empfiehlt speziell Mittagessen und Kaffee etc.

Mäßige Preise Telephon 81 6349

Schwyz
Sollten Sie auf Ihrem Schulspaziergang die
Innerschweiz berücksichtigen, dann besuchen

Sie das

Aquarium in Schwyz
Fachgemäße Führung. Tel. (043) 3 14 05
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KATHOLISCHES

GESELLENHAUS
LUZERN

TELEPHON (041) 21447

Gutgefuhrtes Haus

Fur Ferien und Passanten

Spezielle Arrangements für Schulen und Vereine

Renovierte Zimmer mit fließendem Wasser

BINN [Wallis] OFENHOBN
30 km von Brig Telephon (028) 8

Postauto ab Fiesch, Station der Furka-

Oberalp-Bahn. Schönes Ausflugsziel

fur Schulen und Vereine von Bng

über den Saflischpaß. Seilbahn ab

Ried - Brig-Roßwald. Mäßige Preise.

FAMILIE G.SCHMID

Chefs ziehen unsere

Schüler als Angestellte
vor, weil unser Kleinbetrieb die individuelle Förderung
und eine theoretisch-praktische Methode ermöglicht, die
an die kaufmannische Praxis heranreicht Manchmal
hegen bei unserer Stellenvermittlung so viele Anfragen
nach Arbeitskräften vor, daß wir der Nachfrage nicht
genügen können.
Nächster Kars: 12. September 1955.
Diplom 1 Jahr. Vorbereitung auf kaufmannische Praxis,
auf Bahn, Post, Zoll, Telephon und Hotel.
Verlangen Sie Prospekt und nähere Auskunft.

Höhere Schule Rigihof, Luzern
(Kath Handelsschule)
Diebold Schillingstraße 12, Telephon (041) 2 97 46.
Schul- und Diplomkommission

ob Rüth

Bahn ab Schiflstation Treib. Von Schulen, Vereinen und
Gesellschaften bevorzugte Hotels mit Pensionspreisen ab
Fr. 11.50 bis 14.—.

Hotel Pension Löwen. Schön gelegen, großer Saal
für Schulen und Vereine. Alle Zimmer fließendes Wasser.

J. Baumann, Küchenchef. Tel. 9 13 69

Hotel Waldhaus Rüth. Terrassen mit wundervollem
Ausblick. Fam. G. Truttmann-Meyer, Bes. Tel. 9 12 70

Hotel Waldegg-Montana. Großer Garten. Aussichts-
Terrasse, geeignete Lokale, Zimmer mit fließendem Wasser.

AI. Truttmann-Müller, alt Lehrer. Tel. 9 12 68

Gang lueg
d'Heimet a!
Ihre Klassen werden sich freuen an

einer Schulreise mit dem

Postauto.
Sie selbst ersparen sich viele

Reisesorgen.

*
Routerworschläge und Kostenberechnungen

durch den Automobildienst PTT, Bern.

Schulreisen
nach dem althistonschen Städtchen

ZUG
am herrlichen ZugCFSO sind lohnend
und billig! — Prospekte durch das Offizielle
Verkehrsbüro Zug. Telephon (042) 4 00 78

Mit einem Ausflug von Zug nach dem

Zugerberg
und von hier durch Wald und über Feld an
den

Agerisee
nach den Luftkurorten und Kinderparadies

Unterägeri und Oberägeri
oder aus der Zürichseegegend via SOB

Gottschalkenberg, Monzingen
oder Morgartendenkmal-Agerisee

kann der Besuch der bekannten, wunder-
vollen Tropfsteinhöhlen

Höllgrotten bei b»
(Haltestelle Tobelbrücke ZVB) verbunden
werden; beliebter Schulausflug



Herrn Richard Böhl, Lehrer
jÜLS-ÄJ? e / Ihrgr.

A.Z. ÖLTEN

Ren&* GARDEROBEN
Bankkonsolen •oSr\

\|§)) Schulsackablagen fWu'lrik
aus unverwüstlichem //. fSil jj^LbJJkXr
Leichtmetall, in über 200 (•! • 'WttSM >

"Tb Schulbauten ausgeführt. AHRy/W/ |W

RENA -Bauspezialitäten AG
'
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LUZERN Tel.(041) 2 86 80

ZOOLOGISCHER GARTEN ZÜRICH 7
Telephon (051) 24 2500

Restaurant im Garten (auch alkoholfrei),
Kindern und Erwachsenen macht es stets Freude im Zoo. Großer
Tierbestand. Schulen und Vereine ermäßigte Preise auf Mi#tg-
und Abendessen. Kaffee und Tee kompl. etc. Prompte Bedienung.
Bitte Prospekte verlangen. Es empfiehlt sich

Familie Hans Mattenberger

SPIEL- UND TURNGERÄTE
Vollgnmmiballe aus Schwammgümmi, ca. 60 und 65 mm 0.
Lederschlagbälle, 70 mm 0.
Spielbälle, Marke »WE VAU«, aus synthetischem Gummi, halten jeder
Dauerbeanspruchung auf Rasen und auf kiesigen Plätzen stand. Als gewöhnlicher
Spiel-, Hand- oder Fußball (Trainingsball) verwendbar, kann mit gewöhnlicher
Velopumpe aufgepumpt werden.
Größe in ca. 16 cm 0 schwarz
Größe IV ca. 18 cm 0 schwarz
Größe V ca. 19% cm 0 schwarz
Lederbälle (Spielbälle) »TELL« Kinderball Größen HI und IV 12teilig

Handball Größe EI 18teilig
Matschball Größe V 13teilig

Ersatzblasen zu allen Größen und Ausführungen.
Gummisprungseile / Klettertaue / Ziehtaue / Sprungseile / Schwungseile /

Sprunglatten aus Anticorodal / Spiel- und Grenzbänder / Gongtambourin /
Stoppuhren / Signalpfeifen / Feld-Rollbandmaße usw.

Wir stehen mit Offerten, Auskünften und unverbindlichem Vertreterbesuch
immer gerne zu Diensten.

ERNST INGOLD & CO., HERZOGENBUCHSEE
DAS SPEZIALHAUS FÜR SCHULBEDARF-FABRIKATION UND VERLAG
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